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Weihnachtskonzert  – international und interaktiv
Am 21. und 22. Dezember in der Aula / Ausgabe von Sitzplatzkarten am 17.12.

Bitte Gitarre mitbringen!

Wunschzettel derWunschzettel derWunschzettel derWunschzettel derWunschzettel der
Schulleitung zu WeihnachtenSchulleitung zu WeihnachtenSchulleitung zu WeihnachtenSchulleitung zu WeihnachtenSchulleitung zu Weihnachten

Liebes Christkind, ich wünsche mir,

dass sich alle Schülerinnen und Schüler,
Eltern und Lehrkräfte Weihnachten 2009
unsere Schulverfassung wieder durchlesen;

dass wir uns am Christoph-Probst-Gym-
nasium weiterhin alle an diesen Grundsätzen
(„Unser Verhalten ist von gegnseitiger Ach-
tung und Rücksicht gegenüber allen Mitglie-
dern der Schulfamilie geprägt. Schulleitung,
Lehrkräfte, Schüler und Eltern gehen offen
und vertrauensvoll miteinander um und
respektieren die Persönlichkeit des Einzel-
nen....“) orientieren und

dass Du nicht vergisst, allen mitzutei-
len, dass ich ihnen ein gesegnetes,
friedvolles Weihnachten 2009 und viel Erfolg
und  Gesundheit im Jahr 2010 wünsche!

Dein Horst Fessel

In der Flut  von zahllosen vorweih-
nachtlichen Veranstaltungen haben
sich seit Jahren die Weihnachtskonzer-
te des Christoph-Probst-Gymnasiums
als Insel der musischen Besinnung und
als multikultureller Ankerplatz etabliert.
In diesem Sinn präsentieren auch heuer
am Montag, den 21. und Dienstag, den
22. Dezember (jeweils um 19.30 Uhr) alle
Gruppen des musikalischen Wahlfach-
angebots ihre in wenigen Monaten mit
viel Engagement einstudierten Beiträge
für Ohr, Auge und Herz, wobei stilisti-
sche Vielfalt wieder für viel Abwechs-
lung sorgen dürfte:

Das Orchester eröffnet mit Sätzen
aus der feierlichen Wassermusik-Suite,
die G.F. Händel 1715 für eine königliche
Wasserfahrt auf der Themse kompo-
niert hat.

Das bereits seit einigen Jahren be-
stehende Gesangsensemble „die Voka-
listen“ stellt zusammen mit dem Kam-
merorchester einen barocken Leckerbis-
sen mit hohem musikalischen Niveau
vor: das Magnificat von Antonio Cal-
dara (in der Fassung von J.S.Bach).

Auch der Unterstufenchor präsen-
tiert sich heuer klassisch: Anlässlich
der 200.Wiederkehr des Todesjahres
von Joseph Haydn erklingen zwei Pas-
torellen (begleitet vom Musik-LK K12).

Mit Liedern aus dem Film „Die Kin-
der des Monsieur Mathieu“, auch unter
„Les Choristes“ bekannt, führt uns die
Songgruppe in die Welt der populären
Musik.

Als gemeinsamer Schlusspunkt ist
heuer der legendere Song von Barcley
James Harvest, „Hymn“ vorgesehen,
der unter anderem weihnachtlich-christ-
liche Gedanken beinhaltet und für des-
sen riesiges Crescendo wir mit Ihrer/eu-
rer Mithilfe rechnen: Da das Stück, das
seit den 70er Jahren bei keinem Lager-

feuerfest fehlen darf, nur auf zwei Gitar-
ren-Akkorden aufgebaut ist (E-Dur und
A-Dur bzw. für den Experten Esus4),
sollten alle Hobbygitarristen (generati-
onsübergreifend) ihr Instrument (klas-
sisch, Western, 12-saitig) entstauben
und spontan mitmusizieren. Für diejeni-
gen, die dabei ein musikalisches Chaos
befürchten, findet vor den Konzerten
um 19.00 Uhr im Musiksaal eine kleine
Verständigungsprobe statt. Sollte die
Lagerfeuergitarre schon abgewrackt
sein – mitsingen kann auf alle Fälle je-
der, der Text steht im Programm.

Die nummerierten Sitzplatzkarten für

dieses zweimalige Interaktiv-Event mit
Live-Musik,  lebenden Kulissen (LK
Kunst) und Pausenservice (Indiengrup-
pe) werden  am Donnerstag, den 17.
Dezember in der 2. Pause ausgegeben
und sind auch heuer wieder kostenlos.
Über Spenden nach den Konzerten
freut sich die Fachschaft Musik aber
weiterhin himmlisch.

Für Kurzentschlossene stehen an je-
dem Abend noch weitere Sitz- und
Stehplätze in den hinteren und seitli-
chen Reihen zur Verfügung.

Valentin Schmitt



Wir laden alle Schülerinnen und
Schüler, alle Kolleginnen und Kollegen
sowie alle Eltern herzlich ein, zu unse-
ren Weihnachtsgottesdiensten zu kom-
men und die Gelegenheit wahrzuneh-
men, all den Stress der letzten Wochen
hinter sich zu lassen, zur Ruhe zu kom-
men und sich auf die eigentliche Be-
deutung des Festes zu besinnen.

Der Gottesdienst findet konfessio-
nell getrennt (katholisch in St. Sebasti-
an, evangelisch in St. Johannes) am
Mittwoch, den 23.12.09 um 11.40 Uhr
statt. Die Schulbusse fahren nach der
6. Stunde.

Die Religionsfachschaften
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Erinnert ihr euch? Es steht euch ein
Mathematikübungsprogramm zur Verfü-
gung, welches ihr als Schüler oder
Schülerin des CPG zuhause kostenlos
nutzen könnt. Bei diesem Programm
könnt ihr einen Themenbereich aus-
wählen, zu dem euch Aufgaben gestellt
werden. Eure Lösung wird automatisch
kontrolliert. Falls das Ergebnis falsch
ist, zeigt das Programm den richtigen
Lösungsweg an. Es folgen weitere Auf-
gaben dieses Typs. Der Schwierigkeits-
grad wird gesteigert, wenn Aufgaben
richtig gelöst werden. Ihr könnt euer
Grundwissen festigen und eure mathe-
matischen Fähigkeiten erweitern.

Seid ihr noch nicht als Nutzer regist-
riert? Zur kostenlosen Registrierung
müsst ihr auf die Startseite
 www.mathegym.de
gehen und „Registrieren“ auswählen.
Ihr  werdet über die Nutzungsbedin-
gungen und weiter über den Daten-
schutz informiert. Da es sich bei dem
Programm um geistiges Eigentum han-
delt, müsst ihr euch verpflichten, den
Zugang nur persönlich zu nutzen und
keine Aufgaben aus dem Programm

heraus zu kopieren.
Wenn ihr die Nutzungsbedingungen

anerkennt und erlaubt, die eingegebe-
nen Daten, wie dort beschrieben (bitte
durchlesen!), zu behandeln, ist die kos-
tenlose Registrierung möglich. Dazu
muss die Schule ausgewählt, euer Vor-
und Nachname sowie die E-Mail-
Adresse korrekt eingegeben werden.
Danach wählt ihr einen Benutzernamen
und ein persönliches Kennwort aus.
Zum Schluss wird die Klasse eingege-
ben. Damit sich auch wirklich nur Schü-
ler und Schülerinnen unserer Schule
unter unseren Namen anmelden kön-
nen, wird die Zugehörigkeit zur Klasse
überprüft. An unserer Schule über-
nimmt Frau Kram die Verwaltung der
Anmeldungen. Sobald die Freischal-
tung erfolgt ist, kann mit dem Programm
geübt werden.

Sind noch keine Aufgaben zu dem
von euch gewünschten Themenbereich
vorhanden? Dann schaut nach einer
Weile wieder nach, denn es werden von
Zeit zu Zeit neue Aufgaben ergänzt.

Ursula Carstens

Mathe-Training mit mathegym
Kostenloses Mathematik-Übungsprogramm im Internet

Es scheint in letzter Zeit einiges in
Vergessenheit geraten zu sein, was wir
Sportlehrer für selbstverständlich hal-
ten, deshalb hier noch einmal zur Erin-
nerung:

Sportbekleidung (dazu gehören
auch Sportschuhe!) sind zu
jeder Sportstunde mitzubringen
– das ist Voraussetzung für
einen sinnvollen und auch
sicheren Sportunterricht.
Bei Nicht-Teilnahme ist eine
schriftliche Entschuldigung
eines Erziehungsberechtigten
erforderlich.
Nicht sportfähige Schüler
müssen auch in Rand- und
Nachmittagsstunden anwesend
sein.
In begründeten Ausnahmefällen
dürfen Schüler nach Befreiung
durch das Direktorat nach
Hause gehen.

 

Sportlich, sportlich!

Einladung zum
Gottesdienst
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„Zeit für uns“ (ZfU) gibt es zukünftig
in jeder Klasse.

In jeder Klasse gibt es manchmal
Dinge zu besprechen, für die in den
Unterrichtsstunden zu wenig oder gar
keine Zeit zur Verfügung steht. Das
kann z.B. die gründliche Planung des
Wandertags betreffen, die
Vorbereitung eines (SMV-)Projekts,
Unstimmigkeiten mit einer Lehrkraft,
Schwierigkeiten unter den Mit-
schülern und vieles mehr. Um auch
solche Themen in Ruhe mit der
ganzen Klasse besprechen zu können,
gibt es seit diesem Schuljahr die
Möglichkeit, eine ZFU-Stunde zu
beantragen. In dieser Stunde könnt
ihr mit einer Lehrkraft, der ihr vertraut,
die anstehenden Themen besprechen.
Falls ihr euch zutraut, ein solches
Klassengespräch nur unter euch zu
führen, ist dies auch ohne eine
begleitende Lehrkraft möglich. Dann
sollten aber ein oder zwei

SchülerInnen bestimmt werden, die
das Gespräch etwas ordnen.

Wie soll das Ganze ablaufen?

Jede Klasse kann (z.B. vertreten
durch ihre Klassensprecher) bei der
Schulleitung einmal pro Monat
schriftlich einen Antrag auf eine
ZFU-Stunde stellen. Das hört sich
vielleicht sehr umständlich und
aufwändig an – aber keine Angst!
Die formalen Anforderungen an
einen solchen Antrag sind nicht
hoch: die Klasse soll ihr Thema und
die Wichtigkeit des Anliegens kurz
beschreiben und eine Lehrkraft
nennen, die sie gerne dabei hätte.
Die Schulleitung wird dann dafür
sorgen, so bald wie möglich die ZFU-
Stunde stattfinden zu lassen.
Um nicht einzelne Unterrichtsfächer
zu stark zu beeinträchtigen, sollen
die ZFU-Stunden abwechselnd auf
die Stunden verschiedener

„Zeit für unsììììì  –
was ist das eigentlich?

DIE SMV INFORMIERT:

Lehrkräfte verteilt werden. Dabei muss
nicht unbedingt diejenige Lehrkraft
das Gespräch begleiten, die in dieser
Stunde Unterricht hätte. Ihr habt die
Wahl, für wen ihr euch entscheidet.

Sollte eine Klasse für ein spezielles
Thema einmal mehr Zeit benötigen,
werden auch mehrere ZFU-Stunden
in kürzerem Abstand möglich sein. Bei
Problemen mit der Antragstellung
helfen gerne auch Frau Blunck, Herr
Sponsel und wir natürlich.

Dass diese ZFU-Stunden am CPG
möglich gemacht werden, haben wir
nicht zuletzt der vorhergehenden SMV
zu verdanken, die sich sehr
nachdrücklich dafür eingesetzt hat.
Gerade deshalb wünschen wir uns,
dass ihr dieses hilfreiche Angebot gern
und zahlreich in Anspruch nehmen
werdet. Wenn ihr noch Fragen habt,
sprecht uns bitte an.

Eure SMV

Fällt es Ihrem Kind manchmal auch
schwer, den Computer oder die Spiele-
konsole abzuschalten und sich anderen
Beschäftigungen zu widmen? Elektroni-
sche Spiele üben vielfach eine große
Faszination aus. Da vergessen Kinder
schnell die Zeit und die Wirklichkeit.

Wird die Anziehungskraft der Spiele
jedoch zu groß, kann sie zum Problem
werden – mit Auswirkungen auf die
Entwicklung des Kindes. Was sollten
Eltern beachten, wenn sich ihre Kinder
mit elektronischen Spielen beschäfti-
gen? Was ist maßvoll und vernünftig?
Ab wann wird die Faszination proble-
matisch? Wie merke ich, ob mein Kind
gefährdet ist, abhängig vom Spiel zu
werden? Und vor allem: Was kann ich
tun, damit es von vorne herein gar
nicht so weit kommt?

Auf diese und weitere Fragen gibt
die Initiative SCHAU HIN! Eltern und
Erziehenden in einem kostenlosen In-
formationsflyer und einem Medienrat-
geber Antworten, wichtige Hinter-
grundinformationen und viele praxis-
taugliche Ratschläge.

Viele Informationen zum Umgang mit
elektronischen Spielen finden Sie unter
www.schau-hin.info/computerspiel-
sucht sowie im neuen Themenflyer und
dem Medienratgeber für Eltern. Die Ma-
terialien stehen unter www.schau-
hin.info zum Download bereit oder kön-
nen kostenlos per E-Mail an
service@schau-hin.info oder unter 030-
400059959 angefordert werden.,

Helfen Sie Ihren Kindern dabei, mit
Computerspielen maßvoll und verant-
wortungsbewusst umzugehen.         Dir.

SCHAU HIN! ist eine Initiative
des Bundesministeriums für Fa-
milie, Senioren, Frauen und Ju-
gend, des Telekommunikations-
unternehmens vodafone, den öf-
fentlich-rechtlichen Rundfunkan-
stalten ARD und ZDF sowie der
Programmzeitschrift TV SPIEL-
FILM. Sie wurde 2003 ins Leben
gerufen und hilft Eltern und Erzie-
henden mit alltagstauglichen
Tipps, ihre Kinder im Umgang mit
Medien zu stärken.

Spiele gemeinsam entdecken – Sucht vermeiden
Die Initiative SCHAU HIN! gibt wertvolle Informationen zum Umgang mit elektronischen

Spielen



DER ELTERNBEIRAT INFORMIERT:

Q 11 für Eltern – alles klar?

Dr. Steffen Rabe
für den Elternbeirat

Auch wenn die Baustellenschilder,
die über der neuen Oberstufe des acht-
stufigen Gymnasiums bis vor ganz kur-
zem noch hätten angebracht sein müs-
sen, mittlerweile weniger werden: für die
Beteiligten – Schüler wie Eltern – ist die
jetzt angelaufene 11. Jahrgangsstufe im
G 8 noch weit von Routine entfernt.
Fast täglich erreichen uns im Elternbei-
rat Fragen betroffener Eltern, so dass
wir gemeinsam mit Herrn Rädler als dem
zuständigen Oberstufenbetreuer über
einen Elternabend speziell für Q 11-El-
tern nachdenken.

Um das Interesse an einem solchen
Abend, den tatsächlichen Informations-
bedarf und die konkret zu besprechen-
den Punkte im Vorfeld möglichst genau
zu erfassen, bitten wir Sie als Eltern der
11. Jahrgangsstufe, uns möglichst rasch
mitzuteilen, ob wir für eine solche Ver-

anstaltung mit Ihrer Teilnahme rechnen
könnten und welche Themen Ihrer An-
sicht nach dort besprochen werden
sollten. Schreiben Sie uns einfach kurz
eine E-Mail an vorsitz@cpg-
elternbeirat.de oder, noch besser, betei-
ligen Sie sich an dieser Diskussion in
unserem Elternforum (www.forum.cpg-
elternbeirat.de) – wir haben dort extra
ein Q 11-Forum eingerichtet.

Am 17.12. findet der Infoabend für
die Eltern der zehnten Klassen statt;
sollten Sie diese Veranstaltung im letz-
ten Jahr versäumt haben, sind Sie herz-
lich eingeladen, die Teilnahme nachzu-
holen. Und für ganz spezielle Fragen
bietet Herr Rädler an, auch ihm im Vor-
feld des Elternabends eine E-Mail zu
senden unter g.raedler@cpg-
gilching.de.

Ein- und
zweisprachige
Wörterbücher,
Atlanten …

… stehen bei manchen Schülern
im Regal und werden nicht mehr
gebraucht. Wer seine Bücher ver-
kaufen möchte, kann dies ganz
unkompliziert über unser Elternfo-
rum im Internet unter
www.cpg-elternbeirat.de
abwickeln. Nach kurzer Regis-
trierung kann unter der Rubrik „Su-
che / Biete / Tausche“ jeder han-

 

 

deln, egal ob er gebrauchte Bücher
verkaufen oder, anstatt neu zu kau-
fen, günstiger erwerben möchte.
Wir wollen Sie ermuntern, unser
Angebot in Anspruch zu nehmen,
denn nur durch rege Teilnahme
funktioniert dieser Marktplatz.

E. Mittermeier, Elternbeirat

Wichtige Termine

Do, 17.12.09 Infoabend für die Eltern der 10. Jgst.
Mo/Di 21./22.12.09 Weihachtskonzert in der Aula, Beginn: 19.30 Uhr
Do, 07.01.10 Wiederbeginn des Unterrichts nach den Ferien
18.–22.01.10 Skikurs Klassen 7d, e, f, g
01.–05.02.10 Skikurs Klassen 7a, b, c

Während der Mittagspause (13.05
bis 14.00 Uhr) dürfen sich Schülerinnen
und Schüler nicht in den Gängen und
Foyers vor den Klassenzimmern und
nicht in den Klassenzimmern selbst auf-
halten. Wer während dieser Zeit in die-
sen Bereichen angetroffen wird, ohne
dass er einen offiziellen Grund dafür an-
geben kann, muss ab sofort mit Ord-
nungsmaßnahmen rechnen. Den Anwei-
sungen der Schüler-Mittagsaufsicht ist
Folge zu leisten.

Aufenthaltsbereiche in der Mittags-
pause sind nach wie vor nur die obere
und die untere Schulstraße, die Aula
und die Mensa sowie unsere Pausenhö-
fe.

MITTEILUNGEN AUS DEM

DIREKTORAT

Alle müssen raus!

Sprechstunden auch
telefonisch

Wir möchten noch einmal daran erin-
nern, dass alle Lehrkräfte während ihrer
wöchentlichen Sprechstunde auch tele-
fonisch erreichbar sind. Diese Möglich-
keit kann auch dazu verwendet werden,
um in Ausnahmefällen zu versuchen, ei-
nen alternativen Gesprächstermin mit
der Lehrkraft zu vereinbaren.

www.cpg-gilching.de

Besuchen Sie unsere Homepage:
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